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Schön, dass Sie dabei sind! 
In diesem Newsletter informieren wir
Sie über unsere politische Arbeit in
der Bezirksverordnetenversammlung
Neukölln. Wir freuen uns jederzeit
über Ihr Feedback an:
info@cdu-fraktion-neukoelln.de
 
Herzlich,
Ihr Markus Oegel
Fraktionsvorsitzender

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,
wir hoffen, Ihnen geht es gut und Sie verbringen schöne Sommertage. Am 26.
Juni fand die Bezirksverordnetenversammlung zu ihrer 32. Sitzung in dieser
Wahlperiode zusammen. Im Folgenden lesen Sie wie gewohnt eine
Zusammenfassung über unsere dabei behandelten Initiativen.
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Fête de la musique
Mit unserer ersten Mündlichen Anfrage haben wir uns erkundigt, aufgrund
welcher Verstöße das Ordnungsamt am Freitag den 21.06.2024 bei einer
Veranstaltung im Rahmen der „Fête de la musique“ auf dem Rathausvorplatz im
Einsatz war und in welchem Zusammenhang dazu die spontane politische
Kundgebung stand. Laut dem zuständigen Ordnungsstadtrat wurde das
Ordnungsamt durch verantwortliche Stellen des Bezirksamts gebeten, die
Veranstaltung zu überprüfen. Sie sei usprünglich von der Serviceeinheit Facility
Management genehmigt worden, die Durchführung und der Umfang der
Veranstaltung wichen jedoch erheblich vom Nutzungsvertrag ab. Nach der
Weigerung, den Aufforderungen des Ordnungsamtes nachzukommen, meldeten
Beteiligte eine spontane Versammlung an, sodass die Polizei sich der
Angelegenheit annehmen musste und die Veranstaltung beendete. Es kam auch
zu israelfeindlichen Äußerungen und Beleidigungen.
 
Tee- und Wärmestube
Mit einer weiteren Mündlichen Anfrage haben wir erfragt, wie der Sachstand des
Bauantrages zur Tee- und Wärmestube Plus ist und welche Maßnahmen  das
Bezirksamt ergreift, um sicherzustellen, dass die Baugenehmigung so rechtzeitig
erteilt wird, dass mit dem Auszug der Tee- und Wärmestube aus den alten
Räumlichkeiten in der Weisestraße ein nahtloser Übergang gewährleistet wird.
Der zuständige Stadtrat berief sich auf die Komplexität des Bauvorhabens und
Abstimmungsbedarf, zeigte sich jedoch zuversichtlich hinsichtlich einer baldigen
Erteilung der Genehmigung. Wir werden das genau im Auge behalten und
gegebenenfalls weiter Druck machen!
 
Aktueller (Zu-)Stand Alt-Buckow 37
Mit einer weiteren Mündlichen Anfrage haben wir nachgefragt, welche
Maßnahmen seit der Räumung der Liegenschaft Alt-Buckow 37 ergriffen bzw.
bereits umgesetzt wurden und welche Unterlagen, wie z.B. ein Grundriss, zur
Bausubstanz, zum Investitions- und Renovierungsbedarf für Nachnutzungen usw.
dem Bezirksamt vorliegen. Laut dem zuständigen Bezirksbürgermeister befand
sich die Immobilie bei der Übergabe in einem desolaten Zustand und sei daher
derzeit nicht verkehrssicher. In einem ersten Schritt werde die Immobilie beräumt,
dazu gehöre die Entsorgung von Elektroschrott, Möbeln und Sperrmüll im Haus
sowie auf dem Grundstück. Im Anschluss daran erfolge eine Bestandsaufnahme
sowie eine Begutachtung der Schäden und des Sanierungsbedarfs im Haus.
Derzeit lägen die Unterlagen aus dem Baugenehmigungsverfahren der Immobilie
vor. Weitere mögliche Gutachten bzw. eigene baufachliche Auswertungen zu
potenziellen Instandsetzungsmaßnahmen würden sich im weiteren Prozess
zeigen, der mutmaßlich im Sommer abgeschlossen sein werde.
 
Villa Alt-Buckow 37



Mit unserer letzten Mündlichen Anfrage haben wir uns erkundigt, welche
monatlichen bzw. jährlichen Kosten voraussichtlich insgesamt für die Villa in Alt-
Buckow 37 für Betriebskosten, Pflege und Instandhaltung anfallen und wie oft der
Zustand des Gebäudes und des Grundstücks kontrolliert wird, um den Verfall bis
zu einer Nutzung durch den Bezirk entgegenzuwirken. Laut dem zuständigen
Bezirksbürgermeister werde für die gesamte Liegenschaft mit
verbrauchsunabhängigen Kosten von jährlich ca. 2.000 € gerechnet. Die
Instandhaltungskosten würden pauschal mit jährlich 1.200 € veranschlagt. Die
Liegenschaft sei in den aktuellen Dienstleistungsvertrag für
Hausmeisterdienstleistungen aufgenommen, eine tägliche Kontrolle sei
vereinbart.
 
Baudenkmal Walter-Gropius-Schule
Mit einem Antrag haben wir das Bezirksamt gebeten, zu prüfen, das Baudenkmal
Walter-Gropius-Schule stärker zu würdigen. Hierfür soll gemeinsam mit der
Schule, dem Tourismusbeirat, dem Museum Neukölln, der unteren Denkmal-
schutzbehörde und anderen zuständigen Gremien nach Möglichkeiten gesucht
werden, die Schule stärker einem internationalen architektonischen und
pädagogischen Fachpublikum zu öffnen. Hierfür sind auch notwendige
Baumaßnahmen, wie z.B. fällige Dachsanierungen, zügig umzusetzen. Wir freuen
uns, dass wir für diesen Antrag die Mehrheit der Bezirksverordneten gewinnen
und somit einen Beitrag zur Aufwertung des Denkmals leisten konnten!
 
Feierlichkeiten 650 Jahre Britz
Mit einem weiteren Antrag haben wir das Bezirksamt gebeten, anlässlich des
650- jährigen Jubiläums von Britz im Jahr 2025 bürgerliches Engagement,
Mitwirkung und Beteiligung an Aktivitäten anlässlich des 650-jährigen Jubiläums
durch im Antrag aufgeführte Maßnahmen zu unterstützen. Ziel ist die Erstellung
und Durchführung eines abgestimmten Programms durch die beteiligten
Akteurinnen und Akteure mit Unterstützung des Bezirksamts in folgender Form:

1. Das Bezirksamt wird gebeten Veranstaltungen im Rahmen des Programms
zum Jubiläumsjahr auf den sozialen Medien und anderen geeigneten
Veröffentlichungen der Neuköllner Öffentlichkeit bekannt zu machen.

2. Das Bezirksamt wird ersucht, die in Britz ansässigen Vereine und Initiativen bei
der Planung und Durchführung des 650-jährigen Orts-Jubiläums 2025 finanziell
zu unterstützen. Dafür sind aus dem Bezirkshaushalt für das Jahr 2025 10.000
Euro bereitzustellen.
 
Wir freuen uns, dass auch dieser Antrag von der
Bezirksverordnetenversammlung angenommen wurde und sind gespannt auf die
Gestaltung des Programms zu diesem wichtigen Jubiläum für Neukölln!
 
Wir hoffen, Ihnen gefällt unser Newsletter und melden uns wieder nach der
ersten BVV nach der Sommerpause. Bis dahin wünschen wir Ihnen eine
gute Zeit viele schöne Sommertage!
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